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VILSTAL
KUNST Die 15.

Sommerausstellung
zum Sommerfest in

Schmidmühlenwurde
eröffnet. ➤ SEITE 34
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BAUEN 350 000
Euro kostete
die Bergstraße
in Ebermanns-
dorf. ➤ SEITE 38

SAMSTAG, 24. JULI 2010 LOKALTEIL FÜR DAS VILSTAL UND DEN SÜDLICHEN LANDKREIS AMBERG-SULZBACH SEITE 31AML1
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HEUTE

Sa.: Christina, Christoph, Christopho-
rus, Kerstin, Scharbel, Siglind - So.:
Jakobus, Thea, Thomas

NAMENSTAG

NOTDIENSTAPOTHEKEN:
➤ Nördlicher und östlicher Land-
kreis:Sa: Staufen-Apotheke, Regen-
stauf, Tel. (0 94 02) 1891 und Sebasti-
an-Apotheke, Tegernheim, Tel. (0 94
03) 87 53. So: Aesculap-Apoth., Re-
genstauf, Tel. (0 94 02) 9 38 22 33,
Schloss-Apoth., Falkenstein, Tel. (0 94
62) 2 04.
➤ Westlicher Landkreis:Sa/So: Rat-
haus-Apotheke, Velburg, Tel. (0 91 82)
93 22-20 undBernstein-Apotheke,
Nittendorf, Tel. (0 94 04) 44 47.
➤ Südlicher Landkreis:Sa/So:Maxi-
milian-Apotheke, Bad Abbach, Tel. (0
94 05) 9 52 90 sowie Schloss-Apothe-
ke, Alteglofsheim (Sa), Tel. (0 94 53)
81 77, St. Georg-Apotheke, Sünching
(Sa), Tel. (0 94 80) 3 15. u.Neue-Apo-
theke,Neutraubling (So), Tel. (0 94 01)
81 91.
➤ ZAHNÄRZTLICHERNOTFALL-
DIENST:AnSamstagen, Sonn- und
Feiertagen von 10 bis 12 Uhr und 18 bis
19 Uhr. In der übrigen Zeit besteht Te-
lefonbereitschaft: ZA. Alfred Jocham,
Neutraublinger Str. 17, Barbing, Tel.
(09401) 3007.Weitere Auskünfte über
den zahnärztlichen Notdienst.

ÄRZTL. BEREITSCHAFTSDIENST:
BisMontag , 8 Uhr, bei dringenden
Krankheitsfällen Tel. (01805) 191212
erreichbar.
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FÜR DEN NOTFALL

Apothekennotdienst: 19222

MORGENS MITTAGS ABENDS
14° 17° 20°

MORGENS MITTAGS ABENDS
14° 17° 20°

NIEDERSCHLAGSPROGNOSE:
SONNENSTUNDEN:
SONNENAUFGANG:
SONNENUNTERGANG:
MONDAUFGANG:
MONDUNTERGANG
MONDPHASE:

05:33 Uhr
21:03 Uhr
20:08 Uhr
03:41 Uhr
1. Viertel

(ab 26.7.: Vollmond)

15%
5,2
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WETTER
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INHALT
VILSTAL S. 31 BIS 41
STADTAMBERG S. 26 BIS 28
LKRS. NEUMARKT S. 42
SCHWANDORF S. 43 BIS 45
STÄDTEDREIECK S. 46 BIS 48
REGENSBURG S. 51 BIS 53
NÜRNBERG S. 54
WAS?WANN?WO? S. 23
JUNIOR S. 30
SPORT I. D. REGION S. 17 BIS 19
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SCHMIDMÜHLEN. Unverkennbar war
bei der Schulentlassfeier an der Eras-
mus Grasser Volksschule in Schmid-
mühlen Betroffenheit und ein Stück-
chen Wehmut in den Gesichtern vie-
ler abzulesen, dies trotz der hervorra-
genden Abschlüsse der Schüler aus
der neunten Klasse zum qualifizieren-
denHauptschulabschluss.

Immerhin haben alle 16 Schüler
den Hauptschulabschluss geschafft,
zehn Mal stand die Note gut im Zeug-
nis, zweimal war sogar die Eins vor
dem Komma zu finden. „Fünfzehn
Schulabgänger aus Schmidmühlen
und Hohenburg haben bereits eine
Lehrstelle oder besuchen eine weiter-
führende Schule“, informierte Rektor
Franz Fuchs bei der Abschlussfeier im
Hammerschloss. Eine ganze Reihe
von Ehrengästen konnte Konrektorin
Heidrun Baranski im Festsaal des
Hammerschlosses willkommen, dar-
unter auch die Bürgermeister Peter
Braun und Gerhard Schärl, die ehr-
würdigen Schwestern, die Schmid-
mühlen verlassen werden, Schulleite-
rin Andrea Meier aus Hohenburg, die
Kindergartenleiterin Angela Graf so-
wie Eltern und die Vertreter der örtli-
chen Banken. Jugendliche müssen die
Chance haben, unverbogene Men-
schen zu werden, die an sich selbst ar-
beiten, damit sie sich mutig auf eine
sich rasant ändernde Welt einlassen
können, sie mit gestalten, statt sich

verzagt zu unterwerfen, sagte Rektor
Franz Fuchs an die Schüler aus der
neuntenKlasse gerichtet.

Vieles in der Schule gehe oft allein
auf Forderungen der Wirtschaft zu-
rück. Der Wirtschaft sei es oft egal,
welche Qualität die Bildung in Zu-
kunft haben werde. Wichtig sei nur,
wie das „Produkt“ Schüler optimal
verwendet werden kann.

„Ziel der Bildung soll nicht allein
„die Qualität zum Geld verdienen
sein.“ Eines soll aber auch beachtet
werden, dass ein besonderer Ab-

schluss heute keine Garantie für ei-
nen Arbeitsplatz und ein glückliches
und sorgenfreies Leben sind, mahnte
der Rektor. Eines wollte Peter Braun
als Schmidmühlener Bürgermeister
in seiner Laudatio ins rechte Licht rü-
cken, dass die Schüler der Hauptschu-
le aus Hohenburg und Schmidmüh-
len mit ihren hervorragenden Ergeb-
nissen immer in der Spitzengruppe
des Landkreises Amberg- Sulzbach da-
bei waren. Für den Erhalt der Haupt-
schule Schmidmühlen werde es sehr
eng werden wird. „Es wird schwer

sein, die Klassen in Schmidmühlen zu
halten“, sagte er über die jüngsten
Vorgänge. „Danke will ich trotzdem
Bürgermeister Gerhard Schärl und
den Hohenburgern für die schöne
Schulzeit in Schmidmühlen sagen“.

Vonseiten des Elternbeirates be-
dankte sich Manfred Schaller bei
Schülern, Eltern und Lehrern. „Der
Hauptschüler hat in Schmidmühlen
immer seine Chance genutzt“, so Rek-
tor Franz Fuchs zur Zeugnisvertei-
lung. „Sind sie stolz auf ihre Kinder“,
sagte er an die Eltern gerichtet. (abp)

Schulfamilie zeigte sichbetroffen
BILDUNGDie vielleicht letzte
Entlassfeier an der Erasmus
Grasser Volksschule – Zwei-
mal stand eine „Eins“ vor
demKomma.

Sie sind in diesem Jahr die Schulbesten an der Erasmus Grasser Volksschule in Schmidmühlen. Von links Klas-
senleiterin Isabella Schrimpf, Philipp Hofmann, Rektor Franz Fuchs, Lisa Wittl, Bürgermeister Gerhard Schärl,
Tammy Allgeier, Konrektorin Heidrun Baranski und Bürgermeister Peter Braun.
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DIE ABSCHLUSSFEIER

➤ Vonseiten der Abschlussklasse be-
dankten sich die beiden Klassenspre-
cher RamonaMeier und Daniel Schaller
bei ihren Lehrkräften, besonders bei ih-

rer Klassenleiterin Isabella Schrimpf
mit Klassengeschenken.
➤ Die Gestaltung der Entlassfeier hat-
te die Flötengruppe unter der Leitung

von Ilona Reheis, Daniel Schaller, Jenni-
fer Haynes,Matthias Segerer und Lu-
kas Kölbl mit fein ausgewähltenMusik-
stücken übernommen.

SCHMIDMÜHLEN. So wie es aussieht,
war die Schulentlassfeier ein letzter
großer Akt der Ära Volksschule
Schmidmühlen. Bürgermeister Peter
Braun sagte dazu: „Wir sehen, dass es
auch mit den Schülern aus Hohen-
burg nur geringe Chancen für einen
Erhalt der Klassen in Schmidmühlen
gegeben hätte.“ Lediglich mit der Zu-
stimmung aller Mitgliedsgemeinden
wäre es möglich gewesen, die jetzige
achte Klasse in Schmidmühlen zu
halten. „Sollte es bis zum 1. August
gelingen, die betroffenen Gemeinden
des Schulverbundes „Unteres Vilstal“

dazu bewegen, Schmidmühlen als
Hauptschulstandort in der Mittel-
schule „Unteres Vilstal“ aufzuneh-
men, wird die Regierung der Ober-
pfalz nicht aktiv werden“, berichtete
Bürgermeister Braun aus einer Unter-
redungmit der Regierung (DieMZ be-
richtete).

Am Donnerstag hatte der Schul-
verbandsvorsitzende der Hauptschule
Ensdorf, Bürgermeister Markus Dolla-
cker, dies bereits abgelehnt.

„Die im Zug der Gründung des
Schulverbundes Unteres Vilstal
grundsätzlich dem Hauptschulspren-

gel Schmidmühlen angebotenen Zu-
geständnisse, Schulklassen mit genü-
gend Schülern in Schmidmühlen zu
belassen und eventuell aus dem Be-
reich des Schulverbandes Ensdorf zu
verstärken, sei jetzt nicht mehr gege-
ben. Die Schülerzahl an der zukünfti-
gen Mittelschule Ensdorf ist ebenfalls
begrenzt. Nachdem der Vertrag von
Schmidmühlen zum Schulverband
nicht unterzeichnet wurde, obwohl
die Einschränkung, wie gewünscht
mit einer Übergangsfrist bis August
2011 eingeräumt wurde, besteht von-
seiten des Schulverbundes „Unteres

Vilstal“ und dem Schulverband Ens-
dorf kein Zugeständnis mehr“, heißt
es in einerMitteilungDollackers.

Der Verbundausschuss habe ein-
stimmig eine Änderung der bestehen-
den Verhältnisse abgelehnt. Die Re-
gierung der Oberpfalz hat Schmid-
mühlens Position zur zur Umsprenge-
lung abgelehnt.

Dies bedeute das Ende für die
Hauptschule Schmidmühlen zum
August. In der Marktratssitzung am
29. Juli wird man sich nochmals mit
dem Ort der Zusprengelung befas-
sen. (abp)

Das Ende derHauptschule ist nunbesiegelt
BILDUNG Bürgermeister Braun bei Entlassfeier. Vom Schulverbund „Unteres Vilstal“ ist kein Zugeständnis zu erwarten


